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Kachelmann über Dürre-Warnungen der Medien: 

“Über 90 Prozent aller Geschichten zu Wetter und 

Klima sind falsch oder erfunden” 

 
Wetter-Experte Jörg Kachelmann: "Verkommenheit weiter Teile des Medienbetriebs bei 

naturwissenschaftlichen Themen" © dpa/ faz.net/ tagesschau.de/ Bild/ Montage: MEEDIA  

Wer am gestrigen Mittwoch die Hauptausgabe der "Tagesschau" sah oder heute die Bild-Zeitung sieht, könnte 

wettermäßig in Panik geraten. "Wetterdienst warnt vor Dürresommer", meldete die ARD-Nachrichtensendung. 

Die Bild übergeigte komplett mit der Schlagzeile: "Meteorologen sicher! Sahara-Sommer mit Mega-Dürre droht. 

U.a. auch Greenpeace verbreitete das apokalyptische Szenario. Alles frei erfunden, sagt der Wetterexperte Jörg 

Kachelmann im MEEDIA-Interview. 

Von Stefan Winterbauer 

Wenn man Medien wie Bild, FAZ und “Tagesschau” diese Woche verfolgt hat, steht uns ein weiterer 

Dürre-Sommer wie im vergangenen Jahr bevor … müssen wir jetzt alle Angst haben? 

Nein, alle diese Meldungen sind frei erfunden. 

Die genannten Medien berufen sich auf den Deutschen Wetterdienst – ist der denn nicht seriös? 

Das ist eine Lüge. Der Deutsche Wetterdienst hat nie behauptet, dass es einen Dürresommer gäbe. Er schrieb 

nur, dass es einen geben könnte, wenn es nicht regnet, was nicht weiter überrascht. Daraus hat dpa dann einfach 

mal zugedichtet, dass der DWD vor einem Dürresommer warne. Das wurde dann kurz darauf korrigiert, aber die 

unbändige Lust der deutschen Medien an klickbarem Horror lässt sich durch eine solche Korrektur nicht mehr 

aufhalten. 
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Sie haben die Berichte zu einem neuen Dürre-Sommer auf Twitter heftig kritisiert. Haben die 

angesprochenen Medien in irgendeiner Form darauf reagiert? 

Nein, mit Ausnahme des Nordkurier. 

Wie hat der Nordkurier reagiert? 

Er schrieb über meine Tweets, zeigte aber die branchenübliche Empfindlichkeit. Ich bin seit 2010 schnell müde, 

wenn ich wieder irgendwo lese, dass ich wütend sei. Ich möchte immer nur deutlich und nicht missverständlich 

sein im schriftlichen Ausdruck. 

Zumindest der WDR hat sich auch dafür entschuldigt, die Aussagen des DWD “zu sehr zugespitzt” zu 

haben. Diese “Zuspitzung” scheint ja aber bei zahlreichen Medien in dieselbe Richtung erfolgt zu sein. 

Können Sie sich das erklären? 

Mir fallen nur Sachen ein, die ich nicht denken möchte. Es ist eine neue Dimension, dass fast alle Medien 

gleichzeitig über lange Zeit eine Lüge verbreiten, die durch diese kollektive Verbreitung bei den 

Medienkonsumenten nicht mehr als Lüge wahrnehmbar wird. Wenn Bild, FAZ und Fernsehen dieselbe frei 

erfundene Räubergeschichte verbreiten, wird es schwer, diese zu erkennen. Es ist Wasser auf die Mühlen 

derjenigen, die Lügenpresse schreien. 

Bei Boulevardmedien ist man eine Zuspitzung bei Wetterthemen schon gewohnt. Ist es Ihrer Beobachtung 

nach ein neues Phänomen, dass auch seriöse Medien wie “Tagesschau” und FAZ auf den Panikzug 

aufspringen? 

Wir sollten das übliche freie Erfinden bei Wettergeschichten nicht euphemistisch “Zuspitzung” nennen. Für 

mich persönlich ist der Mittwoch dieser Woche ein Dammbruch. Eine frei erfundene Meldung, recht eigentlich 

eine Lüge, ist trotz dpa-Korrektur, trotz Hinweise unzähliger Menschen wider besseres Wissen über mehr als 24 

Stunden aufrechterhalten und weiterverbreitet worden. Es hat auch heute nicht aufgehört. Ich bin bemüht, nicht 

verschwörungstheoretisch zu werden, aber es fällt schwerer als auch schon.  

Woher, glauben Sie, kommt die Faszination von Medien für extreme Wetter-Phänomene? 

Über 90 Prozent aller Geschichten zu Wetter und Klima sind teilweise falsch oder mutwillig frei erfunden. Die 

Themen klicken gut und niemand beschwert sich beim Presserat oder Landgericht. 

Haben Sie selbst mal überlegt, sich an den Presserat zu wenden? 

Lasciate ogni speranza, voi ch’entrate! (“Lasst, die ihr eintretet, alle Hoffnung fahren!” Zitat aus der 

“Göttlichen Komödie” von Dante; Anm.d.Red.) 

Und warum scheinen viele Probleme damit zu haben, korrekt zu berichten? 

Was die Berichterstattung zu naturwissenschaftlichen Themen angeht erlebe ich eine Verkommenheit weiter 

Teile des Medienbetriebs, die mich beelendet. 

Wie können sich Leser und Zuschauer am besten über Wetterfragen informieren? Sie sagen jetzt 

vermutlich: bei kachelmannwetter.com. Aber gibt es noch weitere Medien, die Sie als als zuverlässig 

erleben? 

Ich würde dem DWD folgen. Aber tunlichst ignorieren, was dpa und andere dann mit deren Inhalten machen. 

Die Fragen an Jörg Kachelmann wurden via E-Mail gestellt. 
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